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Stammtisch
Life Science

- Gesundheit
- Biotechnologie

- Medizintechnik
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BIO CITY LEIPZIG

Deutscher Platz 5

041 03 Leipzig

„Export-/Distributoren-
management –
Tipps & Tricks &

Missions forGrowth”

agentur für innovationsförderung
und technologietransfer gmbh leipzig

Missions for Growth

Der industriel len Wettbewerbsfähigkeit gi lt das

besondere Augenmerk der Europäischen

Kommission. Zu den in der „EUROPE 2020

Strategy for Growth“ geplanten Aktivitäten ge-

hören sogenannte „Missions for Growth“ in

aufstrebende Schwellenländer. Im Jahr 2030

werden diese 60% der Weltwirtschaftsleistung

erbringen. Von diesen Ländern mit ihren ra-

sant wachsenden Märkten und Bevölkerungen

werden in den nächsten Jahrzehnten Impulse

für Wachstum und Innovation erwartet.

Hierzu unternimmt der Vize-Präsident der

Europäischen Kommission, Antonio Tajani,

Delegationsreisen in Begleitung von europä-

ischen Wirtschaftsorganisationen sowie Unter-

nehmen aus der EU. Die Reisen bieten KMU

die Möglichkeit, einen Einbl ick in den jewei-

l igen Markt sowie die politischen und wirt-

schaftl ichen Rahmenbedingungen zu erhalten

und Gespräche mit Entscheidungsträgern zu

führen. In der Regel finden paral lel dazu inter-

nationale Kooperationsbörsen und Unter-

nehmertreffen statt.

Das Enterprise Europe Network unterstützt

interessierte Unternehmen dabei, in Vorberei-

tung einer „Mission for Growth“ ihre Vor-

stel lungen über potenziel le Geschäftspartner

zu formulieren und damit selbst Einfluss auf

das Programm der Mission zu nehmen.



Einführung

Der Export von Waren und Dienstleistungen

gestattet eine deutl iche Ausweitung des

Marktes mit höheren Absatzchancen und bes-

serer Produktionsauslastung. Im Branchen-

durchschnitt Medizintechnik l iegt der Export-

antei l bereits bei über 65%.

Die Erschließung von Auslandsmärkten bedeu-

tet aber auch einen hohen finanziel len und

personellen Aufwand, größere Heraus-

forderungen und Risiken.

Welche Exportmärkte sind die interessante-

sten, welche Länder sind am leichtesten zu

erschließen? Wie finde ich einen interessierten

und geeigneten Distributor? Wie kann ich

diesen motivieren und steuern?

Dr. Henke ist Inhaber der HCMC Marketing

Consulting und berät seit 2004 Unternehmen

der Medizintechnik im Bereich Vertrieb, Marke-

ting und Exportmanagement. Davor arbeitete

er über 1 0 Jahre bei Medizintechnikunter-

nehmen in diesen Bereichen und in der

Geschäftsleitung.

Dr. Fischer ist Vizepräsident der Fischer

ANalysen Instrumente GmbH und Vorsitzender

des Außenwirtschaftsausschusses der IHK zu

Leipzig mit über 20 Jahren Medizintechnik-

Erfahrung.

Begrüßung

Günther Fleck,

Geschäftsführer, AGIL GmbH Leipzig

Export/Distributoren-

management

Dr. Andrè Henke,

Geschäftsführer HCMC Marketing

Consulting

Distributoren gewinnen und

motivieren (angefragt)

Dr. Heinz Fischer,

Vizepräsident Fischer ANalysen

Instrumente GmbH

Mit dem EEN

Wachstumsregionen

erschließen

Dr. Roland Bil l ing,

Projektleiter Enterprise Europe

Network Sachsen, AGIL GmbH

Leipzig

Erfahrungsaustausch und

Diskussion

ist zentraler Ansprechpartner für al le Beratungs- und
Managementdienstleistungen an der Schnittstel le von
Wissenschaft, Wirtschaft und Kapitalgebern auf dem
Gebiet der Lebenswissenschaften in Leipzig.

info@bio-city-leipzig.de www.bio-city-leipzig.de

BIO-NET LEIPZIG Technologietransfergesellschaft mbH

Deutscher Platz 5a
041 03 Leipzig
Telefon: 0341 21 207-0, Fax:0341 21 207 11

Lessingstraße 2
041 09 Leipzig
Telefon: 0341 268 266 0, Fax: 0341 268 266 1 4

AGIL - Ihr Berater für:
- Technologieorientierte Fördermittel

- go-Inno Innovationsberatung

- Qualitätsmanagement

- Netzwerkmanagement

- Technologieorientierte Existenzgründung

- Gewerbliche Schutzrechte

- Europäische Technologieverwertung

www.agil-leipzig.de

agentur für innovationsförderung

und technologietransfer gmbh leipzig
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Die Veranstaltung ist kostenfrei. Um vorherige

Anmeldung wird gebeten




